
Kreis-Leitstelle  ruft  auf:
Alle Defibrillatoren melden
Wenn’s  drauf  ankommt,  kann  er  Leben  retten:  Der
„Automatisierte  Externe  Defibrillator  (AED)“  –  kurz  Defi
genannt  –  hilft  bei  einem  plötzlichen  Herzstillstand  mit
gezielten  Stromstößen  weiter.  In  vielen  Rathäusern,
Einkaufszentren  und  auch  in  Unternehmen  gibt  es  die
automatischen  Lebensretter.

Auch  im  Kreishaus  in  Unna  gibt  es  einen  Defibrillator.
Standort ist bei Nicole Vieler (Foto) und ihren Kolleginnen an
der Info im Erdgeschoss. Foto: B. Kalle – Kreis Unna

Wenn es um Leben und Tod geht, müssen Ersthelfer aber auch
wissen, dass ein Defibrillator möglicherweise ganz in der Nähe
ist. Deshalb arbeitet die Rettungsleitstelle des Kreises Unna
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jetzt  an  einer  Übersicht  über  alle  Defi-Standorte  im
Kreisgebiet  und  ruft  auf:  „Bitte  melden  Sie  uns  Ihren
Defibrillator“,  so  Jens  Bongers,  der  Koordinator  der
Leitstelle. Egal ob in einer Firma, im Behördenhaus, in einer
Arztpraxis,  in  einem  Verein  oder  bei  einer  sonstigen
Institution – die Bevölkerungsschützer beim Kreis nehmen alle
Defibrillatoren in ihre Liste auf.

Denn  je  nach  Notlage  kann  die  Information,  dass  ein
Defibrillator in der Nähe ist, die Überlebenschancen eines
Patienten  deutlich  erhöhen.  Während  der  Rettungswagen
unterwegs ist, geben die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der
Leitstelle den Ersthelfern übers Telefon Tipps. „Ist mehr als
ein Helfer vor Ort und der Defi nicht weit, dann ist das eine
gute Nachricht“, erläutert Jens Bongers. Dann nämlich kann ein
Helfer  die  Herzmassage  durchführen  und  ein  zweiter  den
nächstgelegenen Defibrillator zum Patienten holen.

Die automatischen Schockgeber können ein Herz dazu bringen,
wieder im richtigen Rhythmus zu schlagen. Die Bedienung ist
völlig unproblematisch: Die Geräte weisen medizinische Laien
per Sprachprogramm und Piktogrammen genau an, was zu tun ist.
Man  kann  nichts  falsch  machen,  der  Defibrillator  gibt
Anweisungen,  welche  Schritte  zu  tun  sind.  Bevor  es  zum
Auslösen des Stromschocks per Knopfdruck kommt, erfolgt eine
Analyse  der  Herztätigkeit,  die  das  Gerät  selbsttätig
durchführt.

Wer in seiner Firma, im Verein oder sonstigen Organisation
über  einen  Defibrillator  verfügt,  meldet  sich  bei  der
Rettungsleitstelle des Kreises. Ansprechpartner Jens Bongers
ist  unter  Tel.  0  23  03  /  27-17  38  oder  per  E-Mail  an
jens.bongers@kreis-unna.de  zu  erreichen.  Angegeben  werden
sollte der genaue Standort (Adresse, Stockwerk, Gebäudeteil)
und zu welchen Zeiten das Gerät öffentlich zugänglich ist.


